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Beim 6. Dorfgemeinschafts-
fest hatte die Eschringer Ge-
schichtswerkstatt ihr Jubilä-
umsjahr – vor 25 Jahren war sie 
im Anschluss an die 1100-Jahr-
feierlichkeiten – gegründet 
worden mit dem Auftritt von 
Jacques Bistro ein erstes High-
light. Jacques alias Detlev Schö-
nauer hatte wie gewünscht in 
seinem Vortrag auch lokale his-
torische Bezüge eingebaut.

Angedacht sind nun noch 1-2 
Veranstaltungen im November/
Dezember, bei denen eine Aus-
wahl an historischen Eschrin-
ger Fotos gezeigt werden soll, 
entweder als Einzelschau, oder 
in Kombination mit sehr unter-
schiedlichem Filmmaterial, das 
sich auf die 1100-Jahrfeier be-
zieht, und digitalisiert und neu 
geschnitten wurde. Unter ande-
rem auch darüber soll am Don-

nerstag, den 18. Oktober, 19:30 
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus 
beraten werden. Weiteres The-
ma wird die Drucklegung des 
nächsten Eschringer Heftes zu 
Flur- und Straßennamen sein.

Vermutlich wird auch Frau Ju-
dith Wiesen, Leiterin der VHS 
Halberg, zu Gast sein. Sie be-
sucht im Herbst die jeweiligen 
Außenstellen

 (red.)

18.10.: Treffen der Geschichts
werkstatt Eschringen/VHS Halberg

Am 13. Oktober von 14 bis 16 
Uhr lädt der Caritasausschuss 
der Pfarrei Heilige Veronika 
nun schon zum fünften Mal die 
osteuropäischen Haushaltshil-
fen von Senioren zum Kaffee-
nachmittag ein, dieses Mal im 
Pfarrhaus Heckendalheim. In 
gemütlicher Atmosphäre, bei 
Kaffee und Kuchen haben die 
Damen und Herren Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Besonders viel 
Freude hatten sie bei den letz-
ten Treffen daran, sich in ihrer 
Heimatsprache zu unterhalten 
und auszutauschen. Mitglieder 
des Caritasausschusses sorgen 
für eine leckere Kaffeetafel. Mit 
dem Nachmittag möchten wir 
uns dafür bedanken, dass Sie 

für alte oder pflegebedürftige 
Menschen da sind, obwohl das 
nicht immer einfach ist. Dafür, 
dass Sie den Mut haben, die ei-
gene Familie für einige Zeit zu 
verlassen, um in einem fremden 
Land zu leben und sich ganz 
um Menschen zu kümmern, die 
sonst zu Hause nicht versorgt 
werden könnten.

Wir laden Sie ein zum gegen-
seitigen Kennenlernen, zum Ge-
spräch untereinander und mit 
uns, zu Kaffee und Kuchen. 

Am Samstag, den 13. Oktober 
2018, von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
im Pfarrheim in Heckendalheim, 
Pfarrer-Weiser-Straße 4 (direkt 
rechts an der Kirche vorbei nach 
hinten gehen). Wenn Sie abge-
holt werden möchten, bitten 

wir Sie, bis Mittwoch, den 10. 
Oktober, Bescheid zu geben. 

Pfarrbüro Heilige Veronika 
Ens heim 

Telefon 06893/2237
E-Mail: Pfarramt.Ensheim@

Bistum-Speyer.de
Öffnungszeiten: Montag bis 

Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr
Montag, Donnerstag und Frei-

tag von 15.00 - 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Wir bitten die Familien ihren 

Helferinnen diese kleine Aus-
zeit zu ermöglichen. Kennen Sie 
jemanden in unserer Pfarrei? 
Machen Sie sie bitte auf den 
Termin aufmerksam!

 (uk)

Caritasausschuss der Pfarrei Heilige Veronika 

Einladung an die osteuropäischen 
Betreuerinnen von Senioren
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Veranstaltungen auf einen Blick
Oktober 2018
06 07:30 VdK Jahresausflug, ehem. Gasthaus „Zur Post“
07 14:00 Bezirksrat Halberg Seniorennachmittag, Sport- und Kulturhalle Ensheim
07 15:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – TuS Herrensohr 2, Sportplatz
16 18:30 FCS B2-Juniorinnen 1. FC Saarbrücken 2 – SV Bardenbach, Sportplatz
18 19:30 Geschichtswerkstatt Treffen, Dorfgemeinschaftshaus
21 15:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – SV Walpershofen 2, Sportplatz
25 16:00 Kfd Seniorennachmittag, Pfarrheim
28 13:00 FCS B2-Juniorinnen 1. FC Saarbrücken 2 – Wormatia Worms, Sportplatz

November 2018
04 14:30 TuS-Fussball TuS Eschringen – Türkiyem Sulzbach, Sportplatz
11 15:00 TuS-Fussball TuS Eschringen – FV Fechingen, Sportplatz
17 08:30 NABU Nistkastenkontrolle und Säuberung, Ensheimer Tal
25 13:00 FCS B2-Juniorinnen 1. FC Saarbrücken 2 – 1. FFC Niederkirchen, Sportplatz

Pauschalreisen
Busreisen

Last-Minute
Reiseagentur

Daniela JostDaniela Jost Tel. 0 68 93 / 7 02 37

Am Sonntag, dem 7.Oktober 
2018, findet in der Sport- und 
Kulturhalle in Ensheim der 
diesjährige Seniorennachmit-
tag für die Stadtteile Ensheim 
und Eschringen statt. Beginn 
ist um 14:30 Uhr, Einlass ist ab 
14 Uhr. Für das leibliche Wohl 
gibt es kostenlos Kaffee und 
Kuchen sowie Schnittchen und 

Getränke. Ein buntes Rahmen-
programm verspricht wie auch 
in den letzten Jahren einen un-
terhaltsamen und gemütlichen 
Nachmittag. Dieser wird unter 
anderem gestaltet vom Jugend-
orchester MV Arion Ensheim. 
Die Bewirtung übernimmt der 
katholische Frauenbund und 
der Kirchenchor Ensheim. Be-

zirksbürgermeister Daniel Bol-
lig und der Bezirksrat Halberg 
laden alle Seniorinnen und 
Senioren aus den genannten 
Stadtbezirken recht herzlich 
ein. Gäste aus Eschringen ohne 
eigene Fahrgelegenheit können 
sich gerne an Klaus Raabe Tel. 
06893-3347 wenden.

 (isw)

Seniorennachmittag der Stadtteile 
Ensheim und Eschringen

Einladung zur Krabbelgrup-
pe am 2. Oktober – Ein Treff-
punkt für Kinder und Eltern

Die Krabbelgruppe trifft sich 
am Dienstag, den 02.10., um 
10 Uhr. Neue Kursleiterin ist Eli-

sabeth Weimerich.
Weiterhin ist Treffpunkt 

im großen Gruppenraum der 
Kreuzkirche in Ormesheim (Ein-
gang über den Parkplatz hinter 
der Kirche). 

Einladung zum Gottesdienst 
am 2. Oktober im cts-Senioren-
haus in Ormesheim

Am Dienstag, den 02.10.2018, 
findet um 16.00 Uhr im caritas-
Seniorenhaus in Ormesheim 

Protestantische Kirchengemeinde  
EnsheimEschringenMandelbachtal
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wieder ein Gottesdienst statt. 
Dieser ist öffentlich und kann 
von jedem besucht werden. Die 
evangelische Kirchengemeinde 
und die Caritas freuen sich auf 
Ihr Kommen.

Chortreffen am 2. Oktober
Am Dienstag, den 2. Oktober, 

trifft sich unser Chor zu einer 
weiteren Probe. 

Wir treffen uns um 19.00 Uhr 
in der Kreuzkirche Ormesheim. 

Wir freuen uns auf viele „Sing-
Begeisterte“, die unser Chor-
projekt unterstützen möchten.

Einladung zum Gottesdienst 
am 7. Oktober in der Kreuzkir-
che Ormesheim

Am Sonntag, den 07.10.2018, 
laden wir um 10 Uhr zum Got-
tesdienst in die Kreuzkirche Or-
mesheim ein. Das Presbyterium 
und Pfarrer Glitt freuen sich auf 
Ihren Besuch.  (hf)

 Die Sommerpause des Musik-
vereins „Lyra“ Eschringen ist 
vor wenigen Wochen zu Ende 
gegangen. Jetzt wird wieder 
eifrig geprobt für das Konzert 
am 3. Adventssonntag, 16. De-
zember 2018, in der Eschringer 
Pfarrkirche St. Laurentius. In 
diesem Jahr ist der Musikver-
ein unter der Leitung von Jür-
gen Nisius alleiniger Ausrichter 
und hat sich inhaltlich wieder 
einiges vorgenommen. „Gau-
dete“ (Freut euch!) lautet die 
Überschrift. Gaudete wird im 
Kirchenjahr traditionell der 3. 
Sonntag im Advent genannt. 
Was also liegt näher, als Sie – lie-
be Zuhörerinnen und Zuhörer – 
mit tollen Musikstücken auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen. 

Ganz ohne Gesang geht’s dann 
doch nicht und wir freuen uns, 
dass mit Annika Weibel eine 
versierte Sängerin an diesem 
Abend ihr Mitwirken zugesagt 
hat. Annika Weibel geb. Peter 
ist Eschringerin und so bleiben 
wir quasi „unter uns“, es sei 
denn, Sie rühren wie in den ver-
gangenen Jahren auch kräftig 
die Werbetrommel und sorgen 
dafür, dass die Eschringer Kir-
che richtig gut besetzt wird. Im 
Anschluss besteht erneut die 
Möglichkeit, am Kirchenportal 
miteinander ins Gespräch zu 
kommen und dem Namen des 
Tages die Ehre zu erweisen: 
Gaudete (Freut euch!)

 
 (mw)

Ausblick aufs  
Adventskonzert 2018

Wir suchen Austräger
die jeweils am Monatsende  

die Eschringer Home-Pages falten 
und austragen.

Infos unter  
Tel. 0 68 93 - 65 53
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Am Vortag schien beim Auf-
bau der Zelte und Stände noch 
die Sonne, und am eigentlichen 
Festtag – beim traditionellen 
Frühschoppen, wieder kom-
petent und schwungvoll vom 
Musikverein „Lyra“ Eschrin-
gen gestaltet, – erhob sich über 
dem Eschringer Festplatz ein 
blauer, mit freundlichen Wol-
ken versetzter Himmel. Doch 
leider trübte es sich zum Mit-
tag hin ein. Und die folgenden 
Stunden blieb es weitgehend 
grau – was aber die allgemein 
positive Stimmung nicht wirk-
lich beeinträchtigen konnte. 
AG-Vorsitzender Arno Schmitt 
freute sich, dass Oberbürger-
meisterin Charlotte Britz den 
Weg nach Eschringen gefunden 
hatte; auch Bezirksbürgermeis-
ter Daniel Bollig und Pfarrer i. R. 
Fridolin Flieger zählten zu den 
Ehrengästen.

Die in der AG Eschringer Ver-
eine e. V. versammelten Ver-
eine hatten zeitig ihre Stände 
besetzt: die NABU-Ortsgruppe 
Eschringen-Ensheim servier-
te ab dem Mittag die beiden 
Hauptgerichte, Gefüllte so-
wie Rollbraten, der von der 
CDU-Ortsgruppe und dem 
MV „Lyra“ betreute Rost- und 
Currywurst-Stand war bis in 
die Abendstunden gefordert, 

ebenso der von der Freiwilligen 
Feuerwehr besetzte Bier- & Ge-
tränkestand. Überdurchschnitt-
lich gute Umsätze konnte der 
VdK-Weinstand verbuchen. 
Etliche BesucherInnen zogen 

angesichts eher lauer Tem-
peraturen süffige Weine dem 
kühlen Gerstensaft vor. Ein neu 
aufgestelltes Team kümmerte 
sich vorbildlich um die Kaffee- 
und Kuchentheke; ein großer 
Dank geht diesbezüglich an 
die zahlreichen BäckerInnen, 
die über 30 Kuchen und Torten 
gespendet hatten! Eher im Hin-
tergrund, aber unverzichtbar, 
bestückte ein TuS-Team die 
Spülmaschine.

Am Nachmittag startete 
dann das weitere kulturelle 
Programm. Die Eschringer Ge-
schichtswerkstatt/VHS Halberg 
hatte anlässlich ihres 25-jähri-
gen Bestehens den Comedian 
und Kabarettisten Detlev Schö-

02.09: Ein grauer Himmel kann uns die Laune nicht verderben!

6. Dorfgemeinschaftsfest  
wieder ein voller Erfolg
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Anzeige
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Parken 
am Haus!

P

Huy + Ziplies GbR
Provinzialstr. 92
66130 Fechingen
Telefon (0 68 93) 24 25
Telefax (0 68 93) 24 85

Postbank
Postagentur

Lotto, Toto
Tabak

Schreibwaren
Geschenkartikel

Neckermann-Agentur

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8:15–12:30 Uhr u.14:00–18:00 Uhr
Sa. 8:15–12:30 Uhr 

Mittwoch-
Nachmittag 

geöffnet!

J
v

Parken 
am Haus!

P

Huy + Ziplies GbR
Provinzialstr. 92
66130 Fechingen
Telefon (0 68 93) 24 25
Telefax (0 68 93) 24 85

Postbank
Postagentur

Lotto, Toto
Tabak

Schreibwaren
Geschenkartikel

Neckermann-Agentur

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8:15–12:30 Uhr u.14:00–18:00 Uhr
Sa. 8:15–12:30 Uhr 

Mittwoch-
Nachmittag 

geöffnet!

Presseemma
Mittwochnachmittag

geöffnet!

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr.  8:15 – 12:30 Uhr
    und  14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag u. Samstag  8:15 – 12:30 Uhr

nauer alias Jacques Bistro für 
einen Auftritt der besonderen 
Art verpflichtet. Der liebens-
werte Mann mit der Basken-
mütze kannte sich offenkundig 
mit der regionalen und lokalen 
Geschichte bestens aus, ver-
gnügte das aufmerksam lau-
schende Publikum mit witzigen 
und hintergründigen Geschich-
ten und Anekdoten, scheute 
sich nicht, auch das für Nach-
bardörfer typische Konkurrenz-
verhältnis am Beispiel Ensheim 
– Eschringen auf die Schippe zu 
nehmen.

Einen fließenden Übergang 
gab es dann zum Duo Franz 
Raab & Ricardo Angel-Peters. 
Raab, der als virtuoser Gitar-
rist und Sänger bereits 2016 
beim Dorfgemeinschaftsfest 
für Furore gesorgt hatte,  wur-
de nunmehr durch einen rund-
um humorigen Kompagnon 
ergänzt: einen exquisiten Sa-
xophonisten und Sänger, der 
auf sensationelle Weise Peter 
Maffay in seiner typischen Art 
singen ließ. Nach dem Mot-
to „Augen zu und durch“ in-
tonierten die beiden fast die 
ganze Maffay'sche Hitpalette: 
von „Du“ über „Josie“ bis hin 
zu „Und es war Sommer“ und 
„Über sieben Brücken musst 
Du gehen“. Sie unterhielten das 
geneigte Publikum aber auch 
mit Instrumentalklassikern wie 
z. B. „Apache“ oder SANTANAs 
„Europa“. Zum Ausklang ihres 
makellosen Auftritts ließen es 
Raab und Angel-Peters etwas 

härter angehen, was vor allem 
die jüngeren bzw. „mittelalterli-
chen“ Gäste erfreut haben dürf-
te. Da erklangen u. a. Hardrock-
Gassenhauer wie „Highway To 
Hell“, „Stairway To Heaven“ 
oder „Smoke On The Water. Da 
begeisterten Raab als Sologitar-
rist und Angel-Peters als fulmi-
nante Rockröhre!

Der Jahreszeit angemessen 
dunkelte sich der Festplatz 
nach und nach ein, und es wur-
de auch merklich kühler. Ein 
durch und durch gelungenes 
Fest im Zeichen der Dorfge-
meinschaft ging langsam zu 
Ende. AG-Vorsitzender Arno 
Schmitt zollte den Aktiven der 
einheimischen Vereine zum Ab-
schluss ein großes Lob, würdig-

te auch das Engagement vieler 
ehrenamtlicher HelferInnen, die 
z. B. bei der Kaffee- und Kuchen-
theke oder dem Flammkuchen-
stand die altbewährten Kräfte 
ersetzten bzw. ergänzten. Toll, 
dass vor allem NeubürgerIn-
nen sich ohne größere „Berüh-
rungsängste“ in die jeweiligen 
Teams integriert hatten!

Dieses solidarische Erlebnis 
kam auch am Montag, dem 
Tag des Abbaus, zum Tragen. 
Da hatte es nämlich im Vorfeld 
Bedenken gegeben, ob es genü-
gend HelferInnen gäbe, die tat-
kräftig mitwirken würden. Und: 
Es gab sie in ausreichender Be-
setzung. Also, auf ein Wieder-
sehen 2020!

 (rs)
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Unsere 17-jährige Nach-
wuchsschwimmerin Caroline 
Utzig war in der vergangenen 
Woche Mitglied einer deut-
schen Junioren-Auswahl, die 
die DLRG bei den Atlantic 
Games in St. Nazaire vertrat.

Nachdem Caroline bereits 
zu Beginn des Jahres von der 
Bundestrainerin zu einem Pool-
Länderkampf in Belgien nomi-
niert wurde, waren am und im 
Atlantik ihre Fähigkeiten in den 
Ocean-Disziplinen gefordert.

Caro rechtfertigte ihre Nomi-
nierung mit starken Einsätzen 
in der Board. u. der Taplin Staf-
fel, die beide siegreich waren. 
Auch am 2. Platz im Board Re-

scue Race hatte sie großen An-
teil.

Neben diesen 3 Medaillen ge-
wann sie zudem die Gesamt-
wertung mit dem deutschen 

Team und zeigte auch in ihren 
Einzelstrecken gute Leistun-
gen. Gratulation an Caro zu die-
sem Erfolg! 
 (fb)

Eschringer Schwimmerin erfolgreich

Wie in der letzten Ausgabe 
der „Homepages“ berichtet, 
versuchen wir in Eschringen 
den Jugendfußball wieder zu 
etablieren. Das ist schwierig 
genug, auch weil diese Vereins-
sparte lange brach lag und es 
jetzt gilt, wieder bei „null“ an-
zufangen!

Von daher hatten wir die 
Idee, durch die Ausrichtung 
eines Mini-G-Jugend-Turniers, 
zunächst nochmal als TuS 
Eschringen im Jugendfußball-
bereich auf sich aufmerksam zu 

TuS richtete Mini-Turnier aus

10 Mannschaften auf dem Sportplatz
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Komm, spiel mit uns
bei der         Ensheim

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013,
ab 11 Uhr, rund um das DJK-Haus! Alle Gerichte zum Mitnehmen!

Sommerterrasse mit Platz für ca. 80 Personen.

Speisekarte online unter www.speisekarte24.de

Da Marcello
Pizzeria - Heimservice

Hauptstraße 15, 66130 Eschringen, 
Telefax 8010867

Telefon 06893-70640/41

Anzeige

Öffnungszeiten:tägl. von 11.30   – 14.00 + 17.30 –  23.30 UhrDienstag Ruhetag außer an Feiertagen!Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhrentgegen!

„Post reloaded“:  
KleinkunstKonzerte neu aufgelegt

Interview mit „Macher“ Roland Schmitt

HP: Seit dem letzten Dorfge-
meinschaftsfest gibt es Gerüch-
te, demnach Du wieder Folk- 
und Blues-Konzerte in der alten 
Schule organisieren willst. Ist 

da was dran? Du hattest ja vor 
ein paar Jahren offiziell „Das 
war's“ gesagt.

RS: Tja, vor zwei Jahren hat-
te ich ehrlich gesagt keine Lust 

mehr. Da gab's zwei tolle Kon-
zerte mit MY DARLING CLE-
MENTINE, dem Country-Duo 
mit Michael Weston King aus 
Birmingham, der mit Frau und 

machen. Zum zweiten wollten 
wir den Eschringer Kindern und 
deren Eltern den „Geschmack“ 
am Jugendfußball durch diese 
Initiative vermitteln.

Vor diesem Hintergrund fand 
am 15. September dieses Jahres 
ein offizielles Turnier des Saar-
ländischen Fußballverbandes 
auf unserem Sportplatz statt.

Ergebnisse unter www.tus.
eschringen.de.

Das Wetter meinte es gut mit 
uns und so konnten insgesamt 
10 Mannschaften in zwei 5-er-
Gruppen ihre Spiele unter her-
vorragenden Rahmenbedingun-

gen austragen. Der erste Schritt 
ist somit gemacht, nun müssen 
wir versuchen, aufbauend auf 
dieser Bewerbung des Jugend-
fußballs, in Eschringen eine 
Mini-Mannschaft auf zu bauen!

Da gilt es sicherlich behutsam 
vor zu gehen und  einen langen 
Atem zu bewahren!

Ich bedanke mich ganz herz-
lich bei denen, die jetzt schon 
den Jugendfußball beim TuS 
mit Rat und Tat unterstützen. 

Herzlichen Dank auch an alle, 
die durch Ihr Engagement zum 
Gelingen des Mini-Turniers bei-
getragen haben! (hb)
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Das Knopfkraut oder Franzo-
senkraut mag Gärtner zur Ver-
zweiflung bringen, doch das 
wohlschmeckende und sehr ge-
sunde Gemüse hat viel Potenti-
al für kulinarische Experimente.

Wir kennen zwei Sorten: das 
eher kahle kleinblütige Knopf-
kraut und das behaarte Knopf-
kraut, dessen Name sich von 
den längeren Drüsenhaaren an 
der Blütenhülle und den be-
haarten Blättern und Stielen 
herleitet. Beide Arten lassen 
sich in der Küche auf gleiche 

Weise verwerten. Wegen sei-
ner schmackhaften Blätter 
wurde das Knopfkraut noch 
vor wenigen Jahren in Frank-
reich landwirtschaftlich ange-
baut. Unsere Nachbarn nennen 
es „Russenkraut“. Der bei uns 
gebräuchliche Name „Franzo-
senkraut“ stammt aus der Zeit 
des Napoleonischen Feldzugs 
(1812). Weil die Pflanze sich 
wegen ihrer Vermehrungsfreu-
de damals in Deutschland stark 
verbreitete, glaubte man, die 
Franzosen hätten sie mitge-

bracht. Tatsächlich aber liegt 
ihr Ursprung in Südamerika.

Die Abneigung der Bauern 
und Gärtner vor dem „Franzo-
sen“ liegt an seiner extremen 
Vitalität. Eine einzige Pflanze 
kann bis zu 100.000 Samen her-
vorbringen. Kaum vier Wochen 
nach dem Keimen beginnt das 
Kraut schon wieder zu blühen. 
Die Selbstbestäuber sind auf 
Insekten nicht angewiesen und 
schaffen bis zu drei Generatio-
nen pro Jahr. Wildkrautfreun-
de betrachten das Knopfkraut 

Unsere Kräuterküche:

Ein unechter wohlschmeckender 
„Franzose“

Tochter aufgetreten war, und 
Andy Irvine, einer irischen Folk-
Legende. Zu seinem Auftritt 
waren leider nicht so viele Fans 
(auch von außerhalb) gekom-
men wie ich es erwartet und 
erhofft hatte. Den Entschluss, 
unsere kleine Konzertreihe 
einzustellen, kam aber Monate 
später. Bislang hatte es keine 
finanziellen Forderungen sei-
tens der (deutschen) Künst-
lersozialkasse (KSK) gegeben. 
In der Regel hatte ich ja auch 
fast ausnahmslos Interpreten 
von britischen Inseln und aus 
Frankreich geholt. Nun stellte 
aber die neu aufgestellte KSK 
ihren Gebühreneinzug nach 
veränderten Kriterien auf, und 
Anfang 2017 erhielt ich eine 
mehrseitige, restriktiv formu-
lierte Nachzahlungsrechnung. 
Da war ich erst mal bedient.

HP: Und was bewog Dich zum 
Umdenken?

RS: In gewisser Weise ein 
Ur-Eschringer, nämlich Zippo 
Zimmermann. Er wollte schon 
immer mal in der alten Schule, 
also dem Dorfgemeinschafts-
haus auftreten, und da wollte 
ich ihm natürlich keine Steine 
in den Weg legen. Sein Konzert 
im Trioformat (wenn auch als 

„Solo-Zippo“ deklariert) war 
ein schöner Erfolg, und es hat-
te auch keine bürokratischen 
Hemmnisse gegeben.

HP: Die neue Konzertreihe 
nennst Du „Post reloaded“. 
Weshalb?

RS: Immer wieder treffe ich 
bei auswärtigen Konzerten 
Künstler, die mit Eschringen 
und vor allem der alten und 
legendären Spielstätte, dem 
Gasthaus „Zur Post“, sehr in-
tensive und positive Erinnerun-
gen verbinden. Ende Juni die-
ses Jahres besuchte ich einen 
Gig von Julian Dawson, dem 
englischen Singer/Songwriter, 
der vor allem als Produzent von 
BAP-Chef Wolfgang Niedecken 
hierzulande bekannt geworden 
war. Er schwärmte von seinem 
Auftritt 2007 im alten „Post“-
Saal und wollte wissen, ob er 
dort nochmals spielen könnte. 
Das musste ich ja leider vernei-
nen, aber als ich ihm spontan 
die alte Schule anbot, sagte er 
gleich: „Machen wir!“. Nun tritt 
Julian im Dezember in Stuttgart 
auf und schlug vor, in diesem 
Rahmen auch nach Eschringen 
zu kommen. Schließlich sollte 
dann auch sein neues Soloal-
bum fertig sein.

HP: Hast Du noch andere ehe-
malige „Post“-Künstler in pet-
to?

RS: Klar, Charlie Hart war 
ebenfalls 2007 in der „Post“, als 
sideman (Fiddle und Akkorde-
on) von Chris Jagger, und er er-
innert sich auch sehr gerne an 
diese einzigartige „location“. 
Die beiden würden gerne im 
März 2019 zu uns nach Eschrin-
gen kommen. Chris kennt auch 
schon den Schulraum, war 2012 
mit seinem Trio dort und ist ja 
fast jährlich bei mir zu Gast.

Im Gespräch bin ich inzwi-
schen auch mit Robin Laing, 
dem schottischen Barden und 
Whisky-Entertainer, und Seán 
Tyrrell, dem irischen Folksän-
ger und -Poeten, der seinerzeit 
ohne Gesangsanlage in der 
„Post“ auftreten musste (er 
und sein Kumpel hatten sie in 
Kusel vergessen!) und von der 
(dadurch notwendigen) Kon-
zentration und Ruhe des Publi-
kums begeistert war.

HP: Na, dann hoffen wir das 
Beste und freuen uns auf die 
künftigen Konzerte im Dorfge-
meinschaftshaus.

RS: ...nach dem Motto „Sag 
niemals nie“! 

 (rs)
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Anzeige

als leckeren Vitamin- und Mi-
neralspender. Geschmacklich 
kommt es dem Kopfsalat nahe, 
ist jedoch sehr eiweißhaltig 
und reich an Mineralien, da-
runter hauptsächlich Kalium 
und Phosphor, und es enthält 
fünfmal mehr Magnesium und 
elfmal mehr Calcium als eine 
vergleichbare Menge Kopfsalat. 
Auch bei den Vitaminen hat es 
die besseren Karten und bringt 
viermal mehr Vitamin A und 
neunmal mehr Vitamin C auf 
den Teller. Das Franzosenkraut 
gilt als eine der eisenhaltigs-
ten Pflanzen, übertrumpft den 
Kopfsalat um das zwölffache. 
Auch Mangan ist reichlich ent-
halten. Mangan ist wichtig für 
die Stärkung des Knochen- und 
Bindegewebes und reguliert 
den Fett- und Kohlehydratstoff-
wechsel. 

Da das sehr gesunde Kraut 
bis in den November hinein zu 
finden ist, stellen wir hier ei-

nen herbstlichen Kräutersalat 
vor, der mit Vogelmiere und 
Labkraut angereichert werden 
kann. Alle drei Kräuter sind 
mild im Geschmack, weich und 
zart im Blattgrün.

Das Rezept:
1.  Vogelmiere in mundgerechte 

Stücke schneiden 
2.  Die abgezupften Blätter vom 

Labkraut und Franzosen-
kraut dazu geben 

3.  Für die Sauce Essig, Öl, Salz, 
Pfeffer und Zwiebel verklep-
pern und über den Salat ge-
ben 

4.  Zur Dekoration Walnüsse 
grob hacken und über die an-
gerichteten Teller streuen.

Guten Appetit zu diesem ge-
sunden Salat aus selbst gesuch-
ten wilden Kräutern!  (WA)

Foto: Wikimedia Commons, 
Kleinblütiges Knopfkraut Foto 
AnRo0002 
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